
Aufbruch 
 
Mache dich auf, 
werde licht. 
 
hell, durchschaubar, 
wie ein Engel, 
der das Licht nicht 
für sich behält, 
vielmehr durch sich 
hindurchfließen lässt. 
 
Denn siehe: Finsternis 
bedeckt das Erdreich 
und Dunkel die Völker. 
 
Mache dich auf; 
denn deine Lichtquelle ist Gott, 
Ursprung aller Licht-Energie. 
Sie strömt in dir 
und von dir aus in alle Finsternis der Welt. 
 
Denn dein Licht kommt 
und die Herrlichkeit des Herrn 
geht auf über dir. 
 
Mache dich auf 
und leuchte in den Dunkelheiten; 
dann werden die Menschen sich von deinem Licht 
entzünden lassen und es wird hell auf der Erde - 
nicht unendlich, aber endlich. 
 
Denn über dir geht auf der Herr 
und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
 
Jesaja 60, Hans Dieter Hüsch 
 
Eine schön gestaltete Karte mit diesen Worten von Hans Dieter Hüsch hat mir letztes Jahr 
eine Bekannte geschenkt und seitdem hole ich sie immer mal wieder hervor. Besonders 
jetzt, in den wirklich dunklen Tagen vor Weihnachten, bis endlich die Tage wieder länger 
werden. Ich lese darin gleichzeitig ein Segensgebet und eine Ermunterung: Gesegnet von 
Gott, der meine Lichtquelle auch in der Finsternis ist, kann ich mich aufmachen und dieses 
Licht weitergeben.  
Dieses innere Leuchten sehe ich oft bei schwangeren Frauen: Sie tragen neues Leben in 
sich, und selbst wenn sie müde und matt sind von den Beschwernissen der 
Schwangerschaft, dringt dieses Leuchten doch hervor. Das ist für mich ein himmlisches 
Licht und jetzt, so kurz vor Weihnachten, schaue ich mal bewusster um mich herum: Da 



entdecke ich nicht nur die offensichtlich Schwangeren, sondern auch diejenigen, die in 
ihrer Arbeit einfallsreich sind und neue Ideen "zur Welt bringen". Solche Entdeckungen 
machen für mich den Advent "lichtvoller", da wird es mit den Worten von Hüsch "hell auf 
der Erde".  
 
 

Impulse 

• In welchen Momenten in meinem Leben fühle ich mich gesegnet und spüre das 
Leuchten, das von mir ausgeht? 

• Was hilft mir, mich aufzumachen und „in der Dunkelheit zu leuchten“? 
• Wo wünsche ich mir endlich mehr Licht in meinem Leben? Wer kann mich mit 

seinem Licht entzünden? 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Stefanie Erbs 

 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 
 
Nikola Beth, Agnes Dörr-Roet, Stefanie Erbs, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann, 
Heinz Lenhart, Dr. Petra Knötzele, Eva Reuter, Dr. Hans Jürgen Steubing, Britta Tembe  
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